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Wer sind wir überhaupt? Der

Freundeskreis Glauchau-Meera-

ne e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-

ein in der Suchthilfe. Er besteht

seit 1993 und hat ca. 25 Mitglie-

der. Wir sind eine Selbsthilfegrup-

pe, die anderen helfen will, von

ihrer Sucht loszukommen, indem

wir mit ihnen darüber sprechen,

wie wir es geschafft haben. Abso-

lute Diskretion ist für uns mehr als

selbstverständlich, und das erwar-

ten wir auch von allen Gruppen-

mitgliedern. Wir gehen ehrlich

miteinander um, nehmen jedes

Problem ernst und achten jeden

in seiner besonderen Lebenslage.

Unser Ziel ist ein Leben in zufrie-

dener Abstinenz!

Für diejenigen, die uns kennen

lernen wollen, sind wir mittwochs

von 17.00 bis 19.30 Uhr in der

Schwanefelder Straße 5, 08393

Meerane, erreichbar. Wir sind für

alle offen, die sich folgende Fra-

gen stellen:

– Bin ich (ist mein Partner) Alko-

holiker oder von anderen Dro-

gen suchtmittelabhängig?

– Wie werde und bleibe ich (oder

mein Partner) abstinent?

– Was habe ich, was hat meine

Sucht (die Sucht meines Part-

ners) mit meinem Leben ge-

macht, und wie kann ich das

ändern?

Wir sind kein Ersatz für therapeu-

tische Einrichtungen, die medizi-

nische und psychologische Hilfe

bieten. Wir helfen uns gegensei-

tig (durch Gespräche mitein-

ander), suchtmittelfrei zu leben.

Kontakt über:

Gerhard Müller, Vorstandsvorsit-

zender, Telefon und Fax (0 37 64)

34 83, Mobil (01 72) 9 47 25 91

sowie Günter Modrack, Stellver-

tretender Vorsitzender, Telefon

(0 37 64) 79 76 00, Mobil (01 72)

4 45 27 91                                    ■

Freundeskreis

Glauchau-Meerane e.V.

Von der Idee zu 3D . . .
Am 23. 10. 2002 war für die jun-

ge Architektin Silvia Salzbrenner

ein besonderer Tag. In den Ge-

schäftsräumen, wo bereits 5 Ge-

nerationen vor der jungen Mee-

ranerin Architektur vom Feinsten

praktizierten, präsentierte Sie Ihre

Arbeiten.

Nach dem Abitur in Meerane folg-

te ein Studium an der HTW Dres-

den. Perfektion erwarb Sie sich in

verschiedenen Praktika (Des Moi-

nes Iowa) in den USA und in meh-

reren deutschen Büros. Seit ei-

nem Jahr arbeitet die junge Frau

selbständig hier in Meerane. Von

Idee zu 3D werden Kundenwün-

sche am PC visualisiert, geplant

und realisiert. Derzeitiges Refe-

renzobjekt ist die Torgasse in Mee-

rane (in der Bauphase) wo neben

einer Arztpraxis zwei Wohneinhei-

ten entstehen.
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